Das Haus der Vereine – 
was für ein Gewinn für Igstadt und sein Dorfleben
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Igstadt, 16.02.2026
Liebe Igstadterinnen und Igstadter, 
„Endlich kommt das Haus der Vereine“, so die Überschrift des Presseartikels im Wiesbadener Kurier vom 13. Februar 2026. In der Sitzung der Stadtverordnetenversammlung (SV) am 11. Februar 2026 wurde der Sitzungsvorlage 25-V-10-0009 „Haus der Vereine Igstadt“ zugestimmt und damit der Weg frei gemacht für den Neubau in der Hauptstraße. Damit findet das intensive Ringen und Kämpfen vieler engagierter Vereine, der IG Igstadt und Einzelpersonen um dieses Projekt über einen Zeitraum von über 12 Jahren ein gutes Ende. Auch alle Fraktionen der Ortsbeirates einschließlich der CDU haben dem Abriss des alten Feuerwehrhauses und dem Neubau des Hauses der Vereine zugestimmt und das Projekt bei den Bedarfsanmeldungen für Igstadt über viele Jahre hinweg stets auf Position 1 gesetzt. 
Mit Entsetzen, ungläubigem Staunen und Unverständnis haben wir zur Kenntnis nehmen müssen, dass die Igstadter CDU-Fraktion versucht hat, dieses für Igstadt so wichtige Projekt noch im letzten Moment zu verhindern. In der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen und Beteiligungen der Stadt Wiesbaden am 4. Februar 2026, also eine Woche vor der Sitzung der Stadtverordnetenversammlung, wurde von der CDU ein Änderungsantrag zur Sitzungsvorlage „25-V-10-0009 Haus der Vereine Igstadt“ eingebracht. Darin wird gefordert, die Sitzungsvorlage zu streichen und den Magistrat zu beauftragen, mit der Kirchengemeinde erneut Gespräche über eine Nutzung von Pfarrscheune und Pfarrhaus zu führen, um die mit dem „Haus der Vereine" angestrebten Nutzungen dort umzusetzen. Dieser Antrag wurde ohne Kenntnis der Vereine und ohne Rücksprache bezüglich Anforderungen an ein Haus der Vereine gestellt. Auch der Kirchenvorstand wurde über den Änderungsantrag weder informiert noch wurde der Antrag mit ihm abgestimmt.   
Auf die Frage in der Bürgerfragestunde der Ortsbeiratssitzung Igstadt am 10. Februar 2026, warum die CDU Igstadt diesen Änderungsantrag gestellt hat, obwohl sie in all den Jahren dem Projekt Neubau Haus der Vereine zugestimmt hat, wurde von der CDU entgegnet, dass der Antrag nicht von der CDU Igstadt eingebracht worden sei. Diese Aussage wirft die Frage auf, warum die CDU Rathausfraktion einen Änderungsantrag ohne Wissen oder Beteiligung der örtlichen CDU stellen sollte. Vertreter der CDU Rathausfraktion haben uns auf Nachfrage bestätigt, dass der Antrag, entgegen der Aussage der CDU-Vertreter in der Ortsbeiratssitzung, sehr wohl von der CDU Igstadt eingebracht wurde.

Warum machen wir das in einem „Offenen Brief“ öffentlich? 
Da nach wie vor in Igstadt die Frage gestellt wird, warum das Pfarrhaus nicht als Haus der Vereine in Betracht gezogen wurde, ist es uns ein besonderes Anliegen, den Sachstand erneut darzustellen. Die Diskussion, warum sich das Pfarrhaus dafür nicht eignet, wurde in den vergangenen Jahren intensiv und mit allen beteiligten Vereinen und dem Kirchenvorstand geführt. Nach Begehung des Pfarrhauses im Jahr 2023 unter Beteiligung der Vereine und des Kirchenvorstandes sowie einer sich anschließenden verantwortungsvollen Prüfung, wurde die Stadt Wiesbaden darüber informiert, dass das Pfarrhaus nicht die Anforderungen an ein Haus der Vereine erfüllt und sich deshalb dafür nicht eignet. Die IG Igstadt und die betroffenen Vereine haben entsprechende Stellungnahmen verfasst und an den Magistrat und die Stadtverordneten weitergeleitet. Auch der Kirchenvorstand hat mit einem eigenen Schreiben an die Stadt Wiesbaden die Nichteignung des Pfarrhauses als Haus der Vereine bestätigt. 
Es ist uns wichtig zu betonen, dass uns die Zukunft des Ensembles Pfarrscheune/Pfarrhaus/Gemeindehaus sehr am Herzen liegt und wir auch weiterhin dieses für Igstadt so wichtige Projekt unterstützen werden. Aber auch das schaffen wir nur gemeinsam mit Engagement, Transparenz und gegenseitigem Vertrauen. Mit der Entscheidung der Stadtverordneten wird das Haus der Vereine endlich Realität. Wir freuen uns darauf und auf viele Aktivitäten und Begegnungen in unserer Dorfmitte.
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